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Z « . , G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
^ K u n d m a c h u n g Nro. 8776.

D.c bess.s«. ^ «. - ' ^ '"Väschen Gubern.ums zu Laibach,
zwlschen d! , , ^ ^ " ' " " ? " ' " Entrichtung des landesfürstl.chen Abfahrtsgeldes
zwUchcn d.n f. k. kcnserl. russischen Unterthanen wird auch auf
<«v y> . ^ das Komgre.ch Pohlcn ausgedehnt.

b u r a e r H ^ . '!! nachsäenden zw.schcn dcm k. k. Gesandten am S t . Peters-
/ " ^ " " ' l ' 'ussl'chen Staalssecretarausgewechselten minister.ellen

Feldes de^"od r s / 7 7 7 / ' " ^ des landesfürstlichen Abfahrts-
und der Ans " I ' ^ ' " Unrcnbanen auch auf das Kön.greich Pohlen ausgedehnt,
6UN3 der b e ^ ' ? ' " ^ ' " « ^ ^ 7 ' l l- 3. an,, als dem Tage der Unterferti-
ftkt wc den ? ^ 5 " " ^ ' " ' " Erklärungen m.t dcm Bcysuye bestimmt f stae-
ber b ^ . ^ ^ Wnkung der Aufhebung des Abfahrts eldes zu Gunsten
auf , ne^c ^ a " ^ " b a n c n sich n.cht nur auf alle künft.ge Falle, sondern auch
, 6 ^ a / d ^ " ^ > " " b,s zum /,.. April alten, oder 16. April neuen Styls
klarunip« ^" ^ g e der Unterfertigung Ver gedachten officiellen wechselseitigen Er-
S-egr.ffen Hat7 ^^ahme des Abfahnsgeldes noch nicht wirklich definitiv Platz

Erbat?"z " l " ^ ^ , " ^ eingelangtem hohen H^ftanzley- Decretes vom Z.
La.bach äm 23 ^ ' 6 ^ 7 , . h.emitzur öffentlichen Kenntniß gebracht.

I0!eph Ca m i l l ' o ^ y h / r r v. Schmidbura,'
Gouverneur..

Franz Ritter v. Iatommi,
. k. k. Gudernial. Sicreta'r, <lls Referent. ^

s ^ ^ ^ c ^ r g ^ i o n H uc r i ck ienn? . .
^ ov».^.^ ^ ' 1 ? ! " ^ " ' ^ ^ ^ ^'N1 ic-lic. <.l llc Kn58io «ianr convoin^z ä' etenäi-e

P'68e.idc: cluc-I^ ^ ' ^ " 1 ^ ^ l«,l)eli:.I«3 cd I ^ v ^ e ^ o ^ o l i ^ . i o ä««^l« pur Ia

«n l u v c u i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ " ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ' " " ^^^ 6'tr,2nxei'»ost> oräeinoui« ndoli
l»"r^8on , ^ ^ ' ' ^ ^ " " ^ 0 ) ^ l " ^ c!« I'c.ld^K,', et ĉ ue I' alioNuon 6e ce> ä ion
encolo ij ^ ^ ^^ e n ^ i - olidt, non 50llic?lULul. cjun^ wus-Ies c»8 lut^i-o^ 11̂ 15

uioiN! POI.^^^ " l ^ " « 2dQ î8 n IUI'OIN ^a« oncoi-o ete ctto«uvoui^n 0 .̂ äelinitive-



' ^ ^ ' « . 1626 - ^ " M U 3 N ^

I^ttil. ä l)l,. 1̂< lcrij^ou!'^ 1« 16./^. ^,vl'il i^^5.

Qlar^nanz 6cl^n^6e8 enlr^ i^llL« 1« — ^ ' - 1824, i-^laüvelneQl. ^ 1'iibollüoil

Ro)'ai6 ^Vj)6^»lullen«, <3d ŝ nc 1'»l)0iit.ion lie Q6 (1l!dil, ^u.ra 5UN ^)lc:in ct̂  enüel
( ll'ct, nun 8^^I6m('nl, (Î N8 t0N8 I«8 s.'U8 kul,ui'8) 111218 cmcoro claiiz l.Uli8 ceux
QVI in8l^^'aii ^ou, ci« lcl 8!^nai.u!6 (,1c Ä̂ s>i-«8clN^ äeeiHiulion 1<38 liroNä a^()1i6
A' »Uronl. >̂̂ 8 enQ^l'0 6t^6.^ll'ücüvoi^n^ ^^.^^ilnlivomend noiQU8.

N i f<n cl« < l̂,6i lt> ^0i!88i^n6 »innni ^ 6 ^ . Ki^n^^iie'lH pr-e^endo 660I2-

Ie ouc-nct (1,6 808 21111O8.

^ . ^>« ., . .,

'i-4>! tl0l';j i ^<n>/N«ie'l ^^ .^ ' 8iz;nu I^e85oll0ä<!;.

'd l«!^,<illll 1 0 ^ « «l» Kreisamtliche Verlautbarung.

Z. 3 3 ^ " ^ ^ ^ ' ^ ü"li d w^ä ch. u^n^ . . / " . Nro. 6237.
(2) ZurVeysL'asst'M dcr, zur, von bcr hol/en ?Mdessselle anbefohlenen Erweite-

rung der Klogenfurter Commerzlal- Straße durch das Dorf^Vchlschka, nöthigen
Mateviallcn w«rd M iz^ b . 'M, eine Mmüendo-Versteigerung bey dieftm Kreise
amte Vormittags ^ m ^ ' M v abgehalten >̂crd̂

Der Bedarf'bestchr in ^3 i)3 Eubik^ Klafter großer K^gclstcine, welche
die ssubik-Klafter 4 . . ., . .. ,. . . .̂ - ^ . . ^ . . . l ' ^ !st̂  2o kr.



Z. 838. ^ 7 ^ . . . ; ^ K u n d m ach y^n g. Nro 6221. ^
(2) Zur Herstellung einiger Fcuerlösch- Requisiten am Convente und der Mad-1

chenjchule der Ursulmermne.n MlAer./ nnrd, zu Fojge hoher Gubernial-Verordr^
nung vom Zo. v. M . , ^ . 92 / ^0 , bey diesem Kceisamte am I . k. M . eine Mi«
nuendo-Versteigerung früh um 9 Uhr abgehalten werden.

Ausrufsprelse sind folgende:
für die Z,mmermanns-Arbeit .. . . . 10 st. 57 kl.
., 1, Binder - Arbeit . . . . . . Zo - — l

>, „ Drechsler-Arbeit . . . . , ^ e ->— «
-? ,̂  Schmied, Arbeit. ^6 - 3^ 5
-,, „ Klampfer:.Arbeir . . >. . . 7 - 40 «
„ ,, Anstreicher-Arbeit 23 - 9 -

>, „ Elmer - Herstellung . , . . . . 10 - 3o -
. . ,^Wclches mit dem Bemerken <ur allgemeinen Kenntniß gebracht w i rd , daß
vle.Kostenükerlchlage täglich bep dem Krcl^mte eingesehen werden köni^en.

1Ü25. ^ , , .

^ «« S t a ^ und'üin'ö^chtliche VerkullbarungenT
^ ^ - . , (2X Nro.36oo.
Ans ^ ' " ^ ' " ^ ^ Stadt- und.Landrcck.tein Kra in l r i rd bekannt gemacht: tzs sey.über
. . . ' " ^ ^n k'cr Vormundschaft l̂ er mindeljahriqcn Paul PoegsoischeMcnKinkcr, o'lser-
t ^ t ? ' ^lben, zur s5rfolschung der Tchuldcf'.last n.'id dem am 10, Iämicr ^25 >l>' in.

" .^ ' '^ lbei i fn PaiN P^gralsckeg dic Tllgfabunq.'uf den i.^luguft l . I VormUtagö
m 9 Uyr vor dicscm k. k. Stc)lt« und L.in>'rc^ tc bestimmt n'ordcn, beowelcher alle jene,

»erm ' " " ^'^^" ^rrllch aus lraö immer für cin'M Mci'tsglunde Ansprüche zu stellc«
m«mcn, solche s^qet?ltz qnmeldil, und rcä'tsqeltcnd sarthun scl!cn> ^ r i d l j g e n t z ^ ^

üvlgcn tcs §. 8 ^ ,,. st>. N. Nch ftldst zuzuschreiben haden werden- ^ ^ s ^ . - > ^ n ^ - -

? ' ^ ' ' - («) - ' Nro. Z977-
' ^ s - . / ! ^ ' " , k. s. Stadt» und Landrechte m Krain wird bcfannt gemaHt: (3Hseo von
W e " ^ " ' ^ "uf Ansuchen des Valentin Novas, als 6cssicnär dtK Flcrian M s f t z .
z l . ^ / ^ ' ' ' " b Noval, puncw 5ao ss^ c. s.'0., in die össcnt!lche.Verslcigl:runq f H l e m M -
»ack a.^oligcn, auf «096 fi. 42 lr. stcsckcihten Hauses Nr. ,3.V am alten Mur t t ln Lal-
b e r - / ^ ^ ^ ' " "5 biezu drey Termine, uni' ?,w«r auf l'en 22. ?lugust/ 19. lZcpttlN'
und 9 >*' ^ltober ,Ü25, jedcsmadl um io lll>r Vormi t tag , vor diesem t, s. . ^ t i d ^ .
bey >, b ^ t e ^ ^ ^^^ Bers te benimmt worden, das;, >v,nn diese Rcalisäff >redcr
tarübcr " ^ " ^ zroer>tcn Feill?l?tl>un.',s- Tags^uncz um lcn SckäVun.qsbctr'ag odcr
^ctraae i?" ^ ^ " " ^«brachtwerden tcnnte> selbe deo dcr dritten auck unter dem Schäßunas'
M i a " n st"^" gerben werden würde. Wo übeiqens dcn ii.iufluftiacn freo steht, !"ie ?ieß-
tur ,,. > "^^""'«dedinqn.sie ^-,e auch die Schiihunq in der dießlandreätllchenReq-lsila^
VlrtVet.. ^ ^ ^ " l i ^ e n Amtsstunden, oder bey dem <5xecutionssuhrtr, rcspectwe tlss,'n

p^z,' ^^' ^ ' " l elnjuscl'sn und Abschriften davon z" mengen .
^ ^ ^ d e n ^ I u l y .525 ^ ^ / / ^ ' ^ ^

^ V o n . . < ^ " . . N r o 7 6 o 4 8 ^
Es ftn / . " k. f, Stadt - und Landrechte in Kram wird anmlt bekannt gemacht:

" ' ^"s Gesuch der Maria Kovalsch, gedormn Wal land, in die Ausser«



ttigung der Amortisationsedicte rücksich-tlich der auf dem, dem städtischen Grund-
ibuche sub Rect. Nro. 1^7 zinsbaren Waldantheile.intabulirten und verloren ge-
fangenen Z Urkunden, als:

3) des am iH. Jänner 1783 errichteten, und -am iZ. Jan. 1766 nntakulirtm
Helrathsbriefes;

1)) der am i . I t tny 17Z6über Zoo fi. L.W. ausgestellten, und am z^.November
1786 lntaoulirten Qui t tung, und

c) des unterm ^3 Februar 1788 intabullrten Schuldbekenntnisses pr. 224 st.
42 ,2̂ 5 kr. gcwiltigct worden.

Es haben demnach alle jene, welch« uufgedachte dr̂ ey Urkunden ans was immer
sfür einem Nechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe bmnen .der
gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen bey diesem k. >t.
S tad t - und Landrechte st'gcwlß anzumelden und anhängig zumachen, als im W i -
drigen auf weiteres Anlangender heutigen Bittstellerinn Maria Kooatsch, die obge-
dachten Urkunden nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gelobtet, kraft- und
wirkungslos erklart werden würden. Laibach den 6. December 182/,.

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 676. E 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . Nro. 2779.

(Z) M i t hohem Hofkammer-Prafidial-Decrete vom 10. May l. , I . , Z. i5652-,
ŝ nd für die provisorisch aufgestellte küstcnlandlschc Domalnen-Inspection in Trieft
drey KanMenstellen, eine jede mit Dreyhundert Gulden Eonv. Münze Gehalt
spstemdsirt worden.

Zur zweckmäßigen Besetzung dieser drey Kanzlistenstellen roird hicmit der
Concurs ausgeschrieben, und es haben diejenigen , welche eine dieser drey Stellen
zu erhalten wünschen, ihre dießfalllgen Gesuche peremtorisch bis ,5. August d. I .
bey dieser Domainen-Inspection einzureichen, worin sie sich mit glaubwürdigen
Documenten über ihren Geburtsort, ihr Alter, ihre Religion, ihren ledigen oder
verheiratheten S t a n d , letztere mit oder ohne Kinder, ihr untadelhafces Betragen/
ihre Studien, die Kenntniß verdeutschen und italienischen Sprache, die Fähig-
keit im Ab- sowohl als Dlrtando-Schreiben in beyden Sprachen, ihren dermahl
aufhabenden Privat- oder Staatsdienst, ihre Dienstjahre und ihre bisherige Ver-
wendung überhaupt, ausweisen müssen.

Von der k. k. provisorischen küstenländischen Domainen-Inspection.
Triest am 6. I u l y 1825.

Z . 87g Licitations-Ankündigung. Nro. 177s)
(Z) Vom vereinigten Banal- , Warasdmer-, Karlstädter-Gränz-General-Eom-

mando wird hiemit bekannt gemacht, daß der Bedarf an Schreibmaterialien und
sonstigen Kanzley-Erforderniffen neuerlich auf ein Jahr , und zwar vom 1. Novem-
ber 1825 bis Ende October i 8 2 6 , durch einen abzuschließenden Lieferungscontract
sichergestellt werde, wozu die öffentliche Versteigerung am iZ. des künftigen Monaths
August, Vormittags um 10 Uhr im Gebäude des General-Eommando hierorts
abgehalten wird.



«.. Dle kleferun^ besteht'in Äcrschiedelicn Papicrycrtwn^n,Fc1)er7iclcn, ^ ley- '
^ ^ ^'lnenspccim<, Streusand, E^eg^lwachs, Oblaten, Wachslemwand.,
Spagat , Rebschnürcn? Wc'hrauch, Wachskerze,, und Brennöhl für 5,e ganze
^^or^ernlß des General- Eommando,.

Diejenigen, welche diese Leerung, wofür jedesmahl die Bezahlung nnch er-
al -^1 Uebernahme des zeuweiftn Bedarfs in Her bedungenen yuten Qnal t ta t ,
b l! r" gelMct wird7 mlt freyer Uebcrführung hiehcr zu übernehmen gedenken,
? ve^ ftch am gedachten Tage um 10 Uhr Vormulags bey tcr ^citation persön-

, ^ ^ r durch gehörig Ver.ollinachtiqle a^hier einz^usimden, die erforderlichen Mussj:?
i t e ^ ^ ^ ! ^ " " " ^ ' ^ ^ Anb^tbe ab^ua^cl',, wo sodann mit den billiassen Osscren-
.," " ' ^n t rac t , umer dem Vordchull i)cr hohcn hoftnegsrächllchenGinehmigung,

'«oge,chlossen wcrdm w,rd.
^ ^ . ^ " ^ erfolgcemH«cltatl'ons^Abschlusse wrrd keinem nachtraglichen Offert mehr
f e s t a e s ^ ^ ^ ^ ^ " " ^ ^^' au5wart.!ae hier nicht ansässige Llcttant^n wird noch
'Mit dc ^"^ ^ !''^ ' '^" ' lbrc ?lcferur,asfahigk^it und Vermögens - Umstände

>n ortsob'-lgkcttll dcn Zeugnisse auSzu^ciftn haben.
^ — ^ ^ ' ^ ' " ' " ^- 3" ln lÜ25.

V. 6^ V e r nsl sch t e " V ^ l a u t d a r u n g e n.
" ^ ' Fc l lb ie:bunc,S-(3dict . ft)
Kretisck / ^ Bezirksgerichte StaalshcrssH^ft Lack wird über Ansuchen der Gertraud

die zu vottoule V. Z. i5 liegende, der Staatshcrr.
den mit^i k ^ ^ ' ^ro. 79! zins.are, gesichlllch auf 5>7 st. tteftdäote 'j5 yube, dcy
tember f r ? ^ " ' ^ ^ ' . ^ ^ ' " Dccrecc vc'in heutigen T^qe auf dcn i>. August und »5. Sep.
hungen mit >? ̂ ^ ^ ^ ^ " ^ " R-'alität zu i)ortoulc bellimmtet, Fcilbictbungstagsa«
nannten ^ l , ^ ^ ^ " " ^ " ^um Verkaufe ausgebotben, daß dissclbc bco den cdcnbe«

«5 ^lblethungslagsahunacn nicbt unt.r dem Schädungs.utrthe verkauft werde-
-^^^i i r loger lch^ Htaatsberrschaft Lack am 4- Iuly ^325.

be uber"?^c"^^^^^' ' '^^ '2taatshcr ls^aft Lack wird anmi-t bekannt gemacht: Es ha-
rückl'icj'tli^" > ^ " ^ ^ Urdan Nosman in die Ausfertigung der Amcrtlsations-Sdicte
Urb Nro <-., ^ ? " ' ! ^ ' " »« Gränzu Z. H i3 liegenden, dcr St^lsbcrrsckaft Lat sub
Gunsten dl>3?, ^ " zinsbaren, dcrzell dcm Urban Tcldan eiqenlhümlicd gehörigenz.M
dd 6 ^ . "^ban Rosman intabullllen, voiqedllch in Verlust gcrathcncn Schuldscheins

Es w l ^ " ' ^ p'' ^ 7 ft- 3o kr. qerrMigct.
vermeinen - " " aNe ,cne, wclche auf den benannten Schuldschein ein Recht zuhaben
hierorts ank^'" '^ aufgcfocoert, dasselbe binnen a Jahr, 6 Wochen und 5 Tagen sogewiß
des Urban R H^ ^" machen, widrigens nach Verlauf dieser Zclt über ferneres Ansuchen
null, nichtia , .« ! " . " ^ " benannte Schuldschein sammt der Intabulationsctttificate für

»e.ir,3 " ! saftlos erklärt werden wird.
^ ^^ge^cht^Staatsderrfchaft Lack am 9. Iu ly 1625.

( 2 ) ^ V o n ^ . «! C d i c t. Nro . 453..
macht- Es s "^lrksgevichte der Staatshervschaft Minkendorf wird bekannt gr-
^athias n ?c,?"^ Ansuchen des Georg Tchusck-a von Imoviz wider die Eheleute
0. in die erec . " " Kaplann von Btein, wegen schuldigen io5 fi. 54 kr. c. 5.
sub H. ^^. "^"eFeilbiethung des den Schuldnern gehörigen/ in der Stadt Stein

' 7g gelegenen, der Stadt Stein sub Urb. Nro. 4 zmsbaren, genchti



llch auf 4 , 9 si. ä5 kr. geschätzten Hauses, und der dazu gehörigen zwey ^ a l ö '
antheile gewilliget, und dazu d:e erste Tagwtzung auf den 17. August, die zwcy^e
auf den 17. September und die dritte auf den 17. Octobcr l. I . , jedesmahl f r üh
um q U h r ' v o r diesem Bezirksgerichte mit dem B?nsa!)e bestimmt n o r d e n , daß
wenl?dlese Real i tät weder be^ der ersten noch 2. Fc'.lbiethung um den Schatzungs-
werth oder darüber an M a n n gebracht werden könnte, selbe bey der dr i t ten
^ei lbn' thunq auch unter der Schätzung hintan gegeben werden würde.
^ D l c Bchayungs- und Llcitatlonsbedingniffe können in dieser Amtskanzley
l5gllch einqesehcn^werden.

Beurksgencht Dtaatsherrschaft Münkcndor f am 1 1 . I u l y 1825. ^

' Das Bezirlsqericl't haasderq macht bekannt: Es sco von demselben auf das Gesuch
des Hrn. D r . Ruß , <!« p 'a^ .5o . Apsil >L25 Nro. ,06«, m d,e Rcassumlrnnq der ^urc!)
die Bescheide vom 27. N o v e m b e r . ^ Nr. 2592, und oo. ? ) l ^ v. I . Nr. '"9<I bewG>3.
ten, dann aber suspen'irten erecuciven Feilblcthuna der d"m Mudacl 5ur von Odi lo ch
acböriacn, der Herrschaft Loitsch sud Nect. Nr. ,2z,nsbarcn, auf 5o^L fi, äo kr. gencllllch
g N n qanz?n Hübe sammt den dazu gekörten haus und W. r t ä^saedau en
3nd der auf 4'7 ss.qeschäyten Fakrmsseund Fundus..slructus ^egen kl'u d'gcn , 9 ^ .
49 2^4 kr. sammt 5pelc. Interessenlctt ..September »62Iund Sxecuyon.kofien gc.riN.-

get ^ l ^ " - ^ « . w e r d e n nun drey^eilbiethunqstags^ungen, und zwar die erste auf
>«", ,o ^unu die zwepte aus den 1». I u l » , un? d,e dritte auf den " . Al»qust l. ^§.
jederzeit von <,'bis ,2 Ubr früb, und zwar in dem zur,gedachten hudc gchöriqcn Wobn-
kaufe »u Oberloitsch mic rem Besähe anqeordnet, daß wenn die gedaä'tc qanze hube ooet
das eine oder das andere Stück der Fahrnisse oder des Fundes mstructuö bco der elften

'"oder zwel'ten öicitationstagsaounq um dle Scl'äyunq oder darüber mcht an Mann qcbrawt
werden könnte, daS nictitvelkaufte Stückoder Pude bey derdrMen auch unter der Scha»

^ " ^ W o 7 o n d17 K7uss7st̂ ^̂ ^̂ ^ Gdicte und die intabulirten G l ä u b i g durch Rubrv
ten mi t dem Anhanae verständiqct werden, daß die Schäyunq und d,e L,cttat,onsbc'
dinanisse täqlich beo diesem Gerichte zu den gewödnl^en'ümtsstunden eingesehen werden
tonnen. Bezirksgericht haasderq den 2. Mao iö25. ^ , , . ^ . a>

M n m e r k u n g . Be» der ersten und zwerten L'c«atlö»<chaben sich leme Kauftuftlstc
..:' gemeldet. haasberg am »6. I u l y ,825. ^ ' ' " ' ' ^

-K 837. Executive-Fahrnisse-Licitation. N ro . 1781.
' ^ (2 ) Vom Be;,rksaerichte der Neligions- Fondsherrschaft Sittich wird bekannt
''aemachr: Es sey übermündliches Ansuchen der Mar ia Pollontschltsch vonG^rm, in '
die erecu'tive Feilblethung der, dem Franz Pollontschttsch, eben auch in Germ, gelM
riaen Fährnisse, als: einer Kuh, zwerer Kalbinnen/zwener Schweine, cll̂ eS eim
spänniaen und eines De i fe lw^ens , sechs Bienenstöcke und fünf Schober ^chab-
Oroh, weqenschuldiqer i f t f l . 53 fr. sammtNcbenverblndllchkeitengewllllqet worden,

^ Da nun hle^u drey Termine, nähmlich zur ersten Fe,lblechungstagsahuncl de ,
'Izq. I u l y , zurzwenten der i 3 . und zur dntten der 3o. A u g u st l . I . , jederzeit
Vormlttaqs um 10 Uhr im Orte Germ mlt dem Anhange ausgeschriMn wurden,
^daff/ wenn die feUgebothen werdenden Bewegllchkeltcn weder bey der ersten noch
zweyten Tagsatzung um den Schayungswerch oder darüber an Mann gebracht wer-



/ — i63i ^?^«^^«°^W»«»M««»M«««»««M^

den könnten, selbe bey der dritten auch unter dem Schatzungs- Werthe hintan
gegeben werden würden, so werden Kauflustige zu erscheinen httmit eingeladen.

^Ntlch am iZ. I u l y i325.

^5?^>' L i c i t a t i o n s - G d i c t . Nro. 556.
leans k ^ " ' durch das hcä)lobllcde t. k. Stadt- und Landrecht in Kram hiezu de°
V-rs V ^ ^ ^ ' Gerichte Geldes rrird l'und gemackt: lös seye zur Vornahme der
sch .^'"vernngcnmg der sämmtlichen, in der Pfarrer Ioscpl) Skrinenschen Nachlassen-,
lvas^ '''^'lchcn, in Zunmercinrichtung und Aauslräsche» >i: ^clrstleitung und kclds.
in < ^ ' " ^adrnisscn und Wlithsckafcsc;clcudsckaftcn, in Schmalz, Spcck"und Fleisch,
^ ^ ^ ^^ ' und KupfcrgcrälhschaNcn, m Wcih. und Glasgeschirr, in Getreld-, Hclz. und
auf>^ ' ^ " ^ ^ dann V»ch und einigem Silder bcstcdcndcn Moblllcn, der Termin
lUmm't ' " " " ^ " ""b nöthigen Fallö 4- August d. I . >n dem Pfalrhofe zn Odcrgöriach dĉ
von I b ^ ° ^ ^ ' " " » " die RViufluNlgcn ledeömadl Frühe von tt biü »2 Uhr, Nachinittagö

B ' ^ ^ ^ ' ' " oddcsagtcn Pfarrhofe zu erscheinen hadcn.
^lrrSgclicht SlaatSherrschaft '̂ elceb den 9. Iu ly »825.

2 ' W i . E d i c t. Nro. 263.
^ ) Von dem Bezirksgerichte der Fürst Aucrspcrgischen Fideicomnuß ^ Herrschaft
^clsenberg wird hlcmlt bekannt gemacht: Es scy übcr Ansuchen des Herrn Mathias
^ "a "z , Inhaber des Guts Grundelhof, in dle Neaffummlrung der auf den Zo.
^ctobev, 3o.November undZo. December 1816 bcsnmmt gewesenen Feilbiethung
sub ^ " ^ ' ^ ^ " Muchltsch von Klemkoren gehörigen, dcr Herrschaft ^obclsberg
!-l»ck't ^ ^ ? ^ ^ ' ^ ^ dienstbaren, gerichtlich auf 120 st. geschätzten halben Kauf-

Htshube sammt W o h n - und Wlrthschaftsgcbaudcn, wegen schuldigen 210 st.
2« kr. c. <;. c. g^^,lllget/ und zu dem Ende dle neuerliche Ltcitatlon auf den 26.
^u ly , 2(). August und 28. September l. I . , jedesmahl früh von 9 bls 1? Uhr
»n Vocoder Realität mtt dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn gedachte Reali-
tät weder bey der 1. noch 2. Fcilblethungstagsatzung um den Schätzungswerth
oder darüber an Mann gebracht werden könnte, solche bey der 5. unter der Schäl
yung^hmtan gegeben werden würde.
, ,. - ^ ^ Vcrkaufsbcdlnglusse werden am Tagc der Licitation vor Eröffnung der«
»elven bekannt gemacht.
^ . Vezn'ksaerlckt Gelsenberg am 25. I u n y 1625.

^ ' ^ ' . E d i c t. (3)
Es s " , " Bezirksgerichte der Herrschaft Sonnegg wird hiemit kund gemacht:

v ,ey auf Ansuchen der Marla Klameth von Laibach / m die öffentllchc Fctlble:-
^ " ' ^ ^^'den EheleutenIacob undGertraud M^dltz gc^r .gen, zu Tomischcl sub
U'Uenl?'"' ^^ vorkommenden, der Herrschaft ^onneqg wb Uvd. Nro. 2y3 U2
weqen " ' ^ ^ " " ^ gerichtlich auf 161 ft. ^ kr. geschätzten i.i^ Kauftechcsyubc,
Hmtana^ ^ ^ " schuldigen 200 st. Interessen und Unkosten gewilügct, zur
und8 ^ " 9 derselben drey Tagsatzungen, d. i. der 6-August, der 3. September
lität mit^d ' ^ ^ " jedesmahl Vormittag von 9 bls 12 Uhr im Orte der Rea-

vem Beysaß angeordnet, daß, wenn besagte Nealttät bep der ersten oder



zw^vten Versteigerungstagsatzung nicht wenigstens um den Schatzungswerth ange«
bracht werden könnte, bey der drtttcn auch umcr demselben hmtan gegeben werden
würde.

Kauflustige werden an diesem Tage zu erscheinen eingeladen; die Licitations-
bcdmgnissc können sowohl bcym.Hcrrn D r . Pilleraufdcm Cavupner« Play zu Laibach
Nro . 23 , als auch bey diesem Gerichte zu den gehörigen Amtsstundcn täglich
eingesehen werden.

L.. Sonnegg denZo., I u n y ,925.

Z. lw3. G d i c t. (3)
Vom Bezirksgerichte Sckneeberg wlrtr bekannt qenwcht:. Es sey die auf Einschreiten

des Hrn.. Mathias I lGnz, Besitzer des Gutes Grundclhof, vcrwisligte, »regen Prote«
statwn der Grafschaft Üuersperg, für die Herrschaft 3iadllscheg jedoch suspondlrte excĉ »
tire Vcrstei^crunq der mit Pfandrecht belegten, im Orecutionswege auf ^55 f!. gesä)atz«
ten Halden Hübe des.Anlon S^aineo sccl., Hauszahl 9, zu Orchoblal, weqcn scbuldiqcn
<)2 ft. 4 kr. c. 5. c., in Fol̂ ze hcrabgelangter Ontschcldunq des hoct)lödl. l. t. inn. osterr.
tüstcnländischen Appcllatlonsgericbtes vom »9. April 1626, Z. 6c»g5, zu reassumiren/.
und seoen zu diesem Ende drey FeUbiethungen, auf den ,3. Juno, " . Iu ly und 6.,
August iÜ25, jedesmahl Vormittag zu den gewöhnlichen öicitaNonsstunden im Orte der
Realität zu Großoblack mit dem Anhange anberaumt worden, daß, wenn diese hübe.
wedcr bey der ersten noch zweiten Feilbiethung um. oder übcr den Schahungswerth an
Mann gebracht, werden könnte, selbe bey der dritten, auch unter demselben, veräußert
werden soNe.

Bezirlsgeriör Sckneeberg am 7. May »L25:
Anmerkung. Bey der elsten und zweotrw Bcrstciqc^llg iss kein Käufer erschienen-,

und wird am 6. August 2626 zur dritten Feilbiethullg geschritten werden-

F.. 66^. ^ E d> i c t.. Nro . ^ , .
(3) Vom Bezirksgerichte der «vtaatsherrschaft Michelssatten wird hiemit bekannt

gemacht,:.Es sey über Ansuchen der Gertraud Ultlchcr zu Anbach , ln die exccutive
Werstclgerung. der, mit dem. Pfändrechte belegten,, dem Blas S t l r n gehvngcn,,
zu Oberoellach liegenden, dlesev ^Ntaatsherrschaft sub> U.rb. Nro. 53^ dienstbaren,
auf 267 st. 20 k r . M . M . gerichtlich geschätzten Halbhub?/ und dcr ebenfalls mit
dem Pfandrechte belegten, auf 62 st ä9 k .̂. gerichtlich geschätzten Fahrnisse ge-
wil l iget, und seyen zur Vornahme derselben drey Feilblcthungstaqsatzungcn, und>
zwar die erste auf dtn 9. Auguss, die zweyte auf den g^ September und die dritte
auf den 11. October l̂  I . / jederzeit im Orte Obervcllach,. und zwar ft,r. tue Rca>
litat Vormittag von 9 bis 12 Uhr, und für die fahrenden GütcrNachmittag von
3 bls 6 Uhr nnt dem Beysatze bestimmt worden/ daß, wenn dlese Realität und
Fahrnisse weder bey der eisten noch zweyten Tagsatzung' um dcn Schatzungswerth
oder darüber »n Mann gebracht wertttmkönnten, solche ^ y der dritten auch unter
demselben hintan gegeben werden würd^n^ Wozu die Kaufiussigen und die intubu-
lirten Gläubiger zu erscheinen mit dem-Beyfügen eingeladen wcrken> daß die Li-
eitütionsbedingnisse taglich in der hiesigen Gerich^skanzley eingesehen werde:: können..

Bezirksa^ncht. dey »NtantshenschafttMlchMätten; den H..^ulp 1625..
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g .
^ ^ * ('^) »6 Nr. l5?.

Zc.G.V.

K u n d m a c h n n g
dtt v^stsigcrungsweistn Veräußerung der im Olmützer Kreise lie-

genden Religionsfondsherrschaft Konih.

^ " der k. k. mabr. schles. Staatsgüter-Veräußerungs-Commission
aesck s t M im Nachhange der bereits unterm i3. August 1824 Zahl 023
^ ' ^ ) e n e n Kundmachung zur weiteren öffentlichen Kenntniß gebracht,
5> > 5 ^lschen.Schebetau und Czech im Olmützer Kreise liegende Neligions-
lonosherrschast Konitz am 23. August, l. I . Vormittags um 9 Uhr in dem
- k- Gouvernements-Gebäude zu B r ü n n , mit Vorbehalt der höchsten Ge-
^ynngung, im Wege der öffentlichen Versteigerung veräußert werden wird.

de <>?" Ausrufspreis dieser Herrschaft, welche aus dem Markte Konitz,
en Horfern Krzemenetz, Czunin, Strazisko, Vwlleni, Przemieslowitz,

^ " " ^ ^ Wachtl, Brodeck, Döschna, Oehlhütten und Runarcz, dann
M ^ Kolonien Fröhlichsdorf, Rosenberg, Neustift und Stnnhina, mit
^ " ^ Bevölkerung von 6 ^ 5 Seelen bestehet, betragt 62^26 fl. ^ 6 2 ^ kr.
^-^". , sage: Z w e y und S e c h z i g T a u s e n d , D r e p h u n d e r t Sechs
u n o Z w a n z i g G u l d e n , S e c h s und V i e r z i g Z w e p v i e r t l e l
^ r s u z e r C o n v e n t i o n s m ünze.

Durch die Einführung des Nobothabolitions- und Grundzerstü-
aungssysiems sind die vorhin bestandenen Na tu ra l - und Personal-Schul-
olgrelten der Unterthanen ganz aufgelöst und i n eine standhafte Gelorelui-
" o n verwandelt worden, wodurch einstießen.;

") an Haus - und Grundzinsen 26 kr. C. M . und
.. _. 53o fi. ä 3 ' ^ k r . W . W .
" > - Huhner-undEyerzins . . . . 76 st. 21 kr.
^ - altem Ackerzinse . . . . . 240 - 2 1)4 -
" ) - Robothreluition . . . . 3366 - 3 -

und w , ^ .^'"^ ^ " ^ u erbauten Hauschen bar . . 429 - 24 «
^ ^ " s t Nawra lwboth . . . . .. 1600 Tage

^ ' ^ e y l . N r . 59. 26.. I u l y 182S.) B
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- y an Erbgrundz insen bar . . . . . 2295 st. 5 / H 4 kr;
u n d 3 ft. 26 kr. C . M .
u n o mit te ls t S c h ü t t u n g K o r n . . . .̂ . 5? Metzen

Gerste . . . . . 18 Metzen
und H a f e r 4 : 3 Metz . 3 Ach t l I H g m .

V o n emphiteutisch veräußerten R e a l i t ä t e n ha t die O b r i g k e i t nach-
stehende Z i n s e , n ä h m l i c h :

3) von M ü h l e n . . . . . . /,62 fi.
1i) - W i r t h s h ä u s e r n . . . . . 555 - z<) f r .
i) - S c h m i e d e n . . . . ... 2Z -
K) - B r e t s a g e n . . . . . . 7 -
Y - obr igkei t l ichen Häuschen . . ^ 2 6 2 - 3 0 kr.

A u s ze i twei l igen P a c h t u n g e n g i b t . es f ü i die O b r i g k e i t fo lgende
Zuflüsse:

iu) an Schüttbodenzins aus dem unterthänigen
Steuerfonde . . . . . . . ^ 20 fl. W . W .

n) an Concessionszinsen . ..- . ^ . 2 - C. M .
und . . . < < . . . . . 27 - W . W .

0) an Wohnungszinjen < . . ^ . , 5 ft. W . W -
p) - Fleischbankzins . . . .. 25 fi. I 0 kr. C . ' M .
r) - von den verpachteten obrigkeitlichen Aeckern, Wiesen, Garten

und Teichen in ^ a von 235 Metzen 24 3j3 M a ß l
an barem Geldzinse . . . . <. ^ 65) fi. 52 ,^4 kr. C . M .
und mittelst Schüt tung an Gerste . . . . 221 Metzen i o m.

Ha f t r . . . . - 27 m.
dann S t r o h . 9 Schock Z9 i > Gebund

8) von den verpachteten Rottäckern in Area von 972 Metzen 12
^ 8 M a ß l
an barem Geldzins . . . . i " 6 i fi. 53 2^4 kr. C. M .
und . . . . . . . . . 6 fi. 4 kr. W . W .
und mittelst S c h ü t t u n g :
an Korn . . . . . . . 48 Metzen
- Gerste . . . . . . . 86 Mctzen 16 m.
- H a f e r . . . . . . . I 39 Metzen 3c> m.

endlich an Steuerbeytrag ^ . . . 123 ft. /,5 i ^ kr. C . M -
an Naturalhandroboth . . . . . . 892 Tage
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an der Holzschlagungsschuldigkeit gegen
"ergutungvon 12 kr. W . W . pr.Klafter . 8/.8 6^9 Klafter.
. ^ an Zins für die Binderwohnuna
sammt Steuer . . . . . ' ^ ^ „ fi. 20 kr. C. M .

U) an Wasserleitungszins . . . , 60 - C. M .
^) - Pottaschsiedereyzins . . . . . 20 - - -

_... ^ ' Bierschankzins , , . . 5 - ^7 kr. - -
. ' . . 6 - W . W .

^ an ^ranntweinhauszins . . ,. . 85o - E. M .
>) -̂  Brauhauspachtzms. < ^ . . 5oZi - - - '
^) Flllßfischcrey . < < < . 20 kr. C M .

c><^>s / " 2lns für die verpachtete Przemeßlowitzer und Straziskcr
oagodarbelt >Z fi. 5o kr. C. M .

^l') an Steuerbeytrag von verpachteten Grund,Tücken und Gär-
" - «- ^ . . . . . . 6 f l . l ä Z ^ k r C . M .

" ) an Zins für die verpachtete Weinschanksgerechtig-
' ^- >57fl. Z8 i > 4 k r . C . M .

d-. ^ ^ lur die dem Weinschankspächtcr überlassenen 9 Weinfuören
0 " Gemeinde Brodek . . . < . . . 4« fi. C. M .

An Dommlcalnchten stehet der Obrigkeit:
. ^ ^ a s Recht der Justizverwaltung, die Ausübung des adelichen Rich-
eramtcs, und die Führung dcr Grundbücher gegen Bezug der gesetzlichen

<axen,dann

^ ^ r V ^ g des Laudemiums pon/z2 verschiedenen größeren und kleine«
ren ^cal l tat tn theils zu 4 , theils zu 5 und 1» Percent zu.

I n eigener Regie besitzet die Obrigkeit bloß
ß. . 6 ^ zwey Wiesen in einer Area von2ä Matzen 2m. ; alle übrigen Grund-
' u^e nnd verpachtet, wofür der oben 5.1I) 1) aufgeführte Geldzins dann die
^chuttungs-Körner eingehen; ferner
k a u b ^ " s ^ l d u n g e n 27/̂ 7 Joch 211 2^6 Ouadratklafter, die theils aus
Schläae - ^'^ Nadelholz bestehen, geometrisch aufgenommen, und in

- " ^ m i t t he i l t sind, dann
^e W a l d - u n d Feldjagdbarkeit im Umfange des ganzen Herr-
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schasisgebiethes, mit Ausnahme der von Przemeßlowitz und Stracziffo, wo-
für der oben 5"d»») vorkommende Zins einfließt.

Endlich

kk) übet die Obrigkeit das Patronatsrecht über die vier Pfarreyen zu
Konitz, Wacht l , Brooek und Przemeßlowitz nebst den dazu gehörigen Ki r -
chen und Schulen, oann über die Fröhlichsdorfer Schule aus, welches
sammt allen damitverknüpften Vortheilen und Lasten an denKaufer übergeht.

I m Markte Konitz befindet sich übrigens auch noch das obrigkeit-
liche Schloß, dann die sonstigen W o h n - und Wirtschaftsgebäude, nebst
dem B r ä u - undBranntwcinhause, welch letztere beyde gegen die»ul> i und
7 vorkommenden Zinse bis Ende I u l y l65o perpachtet sind.

Die wesentlichen Verkaufsbedingungen, unter welchen diese Herr-
schaft hintan gegeben w i rd , sind folgende:

i tens.Wird zur Licitation mit Ausnahme der Istaeliten Jedermann
zugelassen, der Hierlandes Realitäten zu besitzen geeignet ist.

Denjenigen, welche in der Regel nicht landtafelfähig sind, kommt,
wenn sie die Herrschaft erstehen, für sich und ihre Leibescrben in gerader
absteigender Linie die Nachsicht der Landtafelfahigkeit zu statten.

2tens. Wer an der Versteigerung Theil nehmen w i l l , hat den zehn-
ten Theil des Ausrufspreises, somit N252 fi. 40 Z ^ kr. Conventionsmünze,
gleich vor der Licitation zu Handen der k. k. Staatsgüter-Veraußerungs-
Commission entweder bar/ oder in öffentlichen auf Metallmünze und auf
den Ueberbringer lautenden Staatspapieren, (Actien der österreichischen
Nationalbank jedoch ausgenommen) nach ihrem coursmaßigen Werthe zu
erlegen, oder eine auf diesen Betrag lautende, zur Gewinnung der Zeit
bey dem Licitationsacte selbst, vorlaufig von dem k. k. Fiscalamte geprüfte
und als bewahrt befundene Sicherstellungsacte beyzubringen.

Ztens. Wenn Jemand bey der Versteigerung für einen Dr i t ten
licitiren w i l l , so ist er schuldig, sich vorher mit einer rechtsförmlich für
diesen Act'ausgestellten und gehörig legalisirten Vollmacht seines c o ^ n n -
tol^an auszuweisen.

/.tens. Der Ersteher der Herrschaft hat das Dri t thei l des Kaufschillings
vierWochen nach erfolgter Genehmigung des Kaufes, noch vor der Ueber'
gäbe zu berichtigen; die verbleibenden zwey Drittheile aber kann er gegen
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bem, daß sie auf dem erkauften Gutskorper in erster Priorität versichert
und mit jahrlichen fünf vom Hundert in Conventionsmünze und in halbjah-
ngen Raten verzinset werden müssen, binnen fünf Jahren, vom Tage der
Uebergabegerechnet, mit Fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen abtragen.

Die übrigen Verkaufsbedingungen werden bey der Versteigerung be-
kannt gemacht werden, und können auch früher sammt der ausführlichen
Beschreibung der Herrschaft und den zur genauen Würdigung des Ertrags
dienenden Ausweisen bey der k. k. mähr. schles.
tlon täglich eingesehen, so wie auch oie erwähnte Herrschaft selbst in Au-
genschein genommen werden.

Brünn am 20. Iunp 1625.

V o n der k. 5. mahrisch - schlesi'schen Staatsgüter - Vemuße-
rungs - Commission.

A n t o n F r i e d r i c h G r a f v o n M i t t r o w s k y ,
Gouverneur von Mahren und Scblesien.

Anton Sckofer,
^ k. k. mähr. schlcs. Gub. Rath.

I / ^^^> V c r l a u t b a r « n'g'. >>cl ?)t:o. ic)525.
"erpachtung der sogenannten katten M a u t h , der Reißjagdbarkelt und dcr Flsche-

rcy dcr Stadt Klagenfurt.
(3) M i t Ende Tcotenbcr d. I . erreicht die blsycrige Pachtung der sogenannten

kalten Mamh, und mn Ende October d. I . aber die Pachtung der Rcißjagdbarkeir
und der Flscherev der E>cadt Klagenfurt ihr Ende, daber wn'd d,e neuerliche Ver-
pachtung dleser städllschen Gefalle, und zwar für die ^cit vo,n ,. October und ^
Nouember 1826 b»s dahin 1828, am 2). Nugust d . " I . auf dein Zfadtrathhau^e
^u Klagenfurt vorgenommen werden, und ^var dle Versteigerung der kalten Mauth
Vormittags von y bis 12 Ubr , und die Versteigerung dcr Ncch,agd von Z l̂ ls 4
Uyr Nachmittag, und eben so Zcachmittags dle Versteigerung der Fijcherep von
4 bls 5 Uhr.

. Der 'Ausrufspreis ist: ^ 5 <c ^
f " r d»e kalte Mauth . . . . . 1 )56 ss. C. M .

- Nelßjagd "6 - - und
- . - F'lchcrcy . . < . ' ' ^ l ^ - 6 kr. E . M .

" l c übrigen ^cltlNionsbedlngnisse, die m;w,schen bey dem 4Vtadtmagistrate
agcnfllrt Jedermann zur Einsicht offen gelassen sind, werden am Tage der
^clgcrungsttornahme den Offerenten bekannt gemacht werden..

">e,e Versteigerungsvornahme wird hiemit zur allgememenKenntniß gebracht.
^ ' K. Kreisamt Klagenfurt am 6. I u l y 182^.
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Verlautbarung.
Z. 3q i . K u n d m a c h u n g Nro. 6626

der Versteigerung de,r BauhersseNungen im Ellllcr Kreisamtsgcbäude.
(2) Nachdem mtt allerhöchster Entschließung vom 28. May d. I . der Ankauf des

Pillepich'schen Hauses m Cilll, zur Unterbringung des k. k. Kreisamts daselbst, gnac
digst bewilliget wurde, so werden in Folge hoher Gubermal: Verordnung vom n .
d . M . , Nro. 17,245, die zu oiesem Ende erforderlichen Bauherstellungen am 6.
August d. I . um, 9 Uhr frühe in der Kreisamtskanzley an dle Mindestfodernden,
unter Vorbehalt der höhern Genehmigung überlassen werden.

Diese Herstellungen betvagen nachdem adjustn-ten-Kostenüberschlagc:
3) an Maurerarbeit ^ . . ^ 654 ss. Z4 kr. V . M .
d) „ Breinmetzarbeit . , . . 41 - Zo -
c) „ Zimmermannsarbeit . . , ., ! 45 - 2 1̂ 4 - —
6> ,, Maurermateriale .. . . . 1114 - — - «̂»
l?) ^ Zimmermannsmateriale . . ^ 253 - ZZ l l4 - >—
l) „ Tischlerarbeit . , . . . 74 - —. ' , >^
z;) „ Schlosserarbelt . ., . ^ ^ 786 - 40 - - ^
^ ) , , Hafnera-rbeit . .̂ . . . 48 - — ? ^^
i> „ Anstreicherarbeit .. . . . I 6 - 22 - ^-
^) ,. Glaserarbeit ^ . . . . 60 - — - —

Zusammen 32,5 ss. 1 2̂ 4 kr. M . M .
Zu dieser Verstclgerung werden d,e Unternehmer mit folgenden Bemerkul>?

gen vorgeladen:
n) daß sämmtliche Plane und Anschlage, so wie die Licitatiansbedingniffe,

täglich bet) dem Kreisamte eingesehen werden können ;
k) daß jeder Ersseher von dem Mlndestbothe 10 Proc. als Caution ^ entweder

imBaren oder mittelst Gichersscll'ung , nach derVerstcigerung leisten müssc ; endlich
o) daß sämmtliche Versteigerungsobjecte sowohl einzeln als zusammen auß^

gerufen werden.
Cilli am 17. I u l y 1825.

' ' A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n^
Z . 890. L i c i t a n o n s . A n k ü n d i g u n g . Nro. i6qa.
(2) Von der k. k. lllyrischen Tabak- und Stampelgcfallen-Administration zu

?aibach wird hicmir zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß am 25. August d . I .
um 10 Uhr Vormittags bey lhr^ im Amtsgebaude am ^>chulplat)3 Nro. 297
im zweyten Stock eine Llcitation, über den Bedarf nachstehender Kanzlcyerforder-
Nlsse, mit Vorbehalt der höhcrn Ratlsicatlon abgehandelt werden wl rd , und zwar:

istens. A n K a n z l e y - E r f o v d e r n i s s e n :
^0 Dutzen Bley- ) s t i f t en .
10 „ Roth- ) Allsten,

Zoo Buschen Federn /
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80 Schachteln wittere Oblaten zu 260 Stück jede Schachtel,
65 Buch Flußpaplcr,
25 Pfund Siegcöack,
4 Pfund Zwn-n,

womu eme Eaunon von 16 st. verbunden ist^ dann
2tens. A n N i e d e r l a g s - E r f o r d e r n i s s e n :

2 '5 Ellen Nupfenleinwand zu Geldsacken,
«000 Glück große ) « „ )
^"oa „ m.ttere) ^ ' ^ " ' ) N a g e l ,
4<^0 „ Neff- )
2 " ? " « Plompirbley,
n?ofur eme Eaution von i 5 fi. bemessen ist, und

Htens. An V e l e u c h t u n g s - A r t i k e l n :
»2> Pfund Wachskerzen zu 6 Stück pr. P f u n d , mit der Eaution von , 6 fi.

Zu dieser Llcitation werden die Lleferungslustigen m»t dem Bcpsatze vorgela-
ven, daß der Ersteher der Lieferung von einem und andern Artikeln / gleich ^ach
^"^lchloffcnem Lirltationsvrotocolle diebefirmmte Caution ẑu erlagen haben werde,

^ ' e EontraCtsbedlNgnlsse können Hu den gewöhnllchcn Amisstund^i hler ein-
Metttn werden, und wird übrigens nur noch dle Erinnerung beygefügt, daß der
DeNblether gleich bey der Unnrfertlgung des Llcltatlon-sprotocolls für die Erfüllung
bl!^ ^"bothes verbunden se^), »und daß nachn^gliche Offerte ^ermög bestehender
V Yen Vorschrift nlcht angenommen werden dürfen.
« - - — ^ ^ c h a m ^ g . I u l y 1U2S.

, g ^ Vermischte Verlautbarungen.
lN ^' ^ ^ l ! l l a u t b a r u n g . (2)

), f ^ " ' " ^ezirksgeriHtc Ggg ob Podpetsch wird Hiemit bekannt gemacht: (Ks sey auf
"niucyen des Herrn Joseph S ta r i a , Inhaber tcs GutsTufstcin, in die öffentliche Bcr-

"erung dcs, dem Johann W'nnscdcg von Oderfeld cigcnchumlichen, ml l Pfand be«
l i ^ >>l"^ ""^ ^ ^ ^- 4o kr. gerichtlich qcsckähtcn hubqrundcä, wegen, auS dem gcricht-
l u)cn ^^rglelche vom 25. Iuny 162^, mit Bezug auf die SchulcodligaNon ddo.^t intab.
rva ^ ^ ! ' ^ lü,o angesprochenen itt« st. C. M< und Nedenverdindlichrciten gcwilliget
die <̂  diesem Onoe werden hiemit treo Feilbicthungstagsaßungen, und zwar fuc
iede^ »?." ̂ ' 2unl>, für die zweyte der 9. Iu lo und für oie i?»itte der «.-Auaust ,623,
wedc!"? ' " ^''" geschlichen Stunden mit dcm Beosahc festgcscht, ^allS dicse Realitäten
dar,',!« l)cr ersten noch zweyten Feildiethungstagsatzung um den ^chähungSirtrlh oder

uluoer an Mann gebracht werden sollten, solche bey Her dritten auch unter öem Scha'.
^ " 6 ^ " h e hintan gegeben lvcrden würden,
schc .^aunuitlge werden daher am oddestimmten Tage und Stunden <n loco der Wunt«

^ ' b"be M Obcrscld nächst Moranfcd zu crsckcincn vorgeladen.
A n m / / ! . ^ " ^ ' ^ ^ g ob Po?p>tsch am 6. May a^5 .

lusf " 6' Ae» der ersten und zweyten Felldiethungstagsatzung hat sich tcin Kauf«
- — ' / ' ^ g e m e l t c t , daher der tr ' t tcn Slat t gcgc^n wlrd.
(2) Von dem 9̂  . F e i l d i e t h u n g S ' O d l c t . 2(i N r o . l ^ 0 .

«derAnsucht .^'^sgerichte Wiulach wird hicmtt öffentlich kund gemacht: Ee sey
die öffentlich. ^ ^ " b i a s Premern von Langenfeld, wegen ihm schuldigen 2ö5 ft. <:. s. c.

" Üklldicthung der, dem Bartyolmä Prcmern von Duple gehörigen, da>



selbst beleqencn, und 33o st. M . M . gerichtlich geschätzten Realitäten, Acker u. Z l l ^ n n i '
l^^cl», und zwey Acker u, I^^icd genannt, im <Z,recutionöwcge bewilliget werden.

Da nun hiczu drey Fclldlctkungilcrmmi, nädnUr^ fur dtn 29. August,, ,. Otto-
der und 2. November d. I . , jedesmahl von früh 9, dls ,2 Ndr un ^)rte dcr Ncalil^t zu
Duplc mit dem Bcysaye, daß diese Realiläcen, V.UIs selbe dcy dcr ersten und zweyten
FeUdlcthung nicht um den Scl ähun^swerth c^cr darüber an Mann gebraut werden
tonnten, beo der dritten auch unter der ^ch^hung hintan- gegeben lvci-dcn soücn, ftsl«
gcscht worden, ss werden die Kau lustigen , dainr die inlabullrtcn Gläubiger hierzu zu
erscheinen eingeladen, und können die Schätzung nebst den Vettau-födeoingnissen täg»
iich dieramts einsehen.

Bczntsgcricht Wipbach am 23. I uny 1825.

Z . 9^5. F e i l b i e t h u n g ö - E d i c t . Nro. - M .
<3) Von dem Bezirksgerichte Senosctscb wird hiemit tund gemachte Es werde ü er

Ansuchen des Johann Ferlan von Vttousche, dii dem Stephan O^rrsig von Hruschuje
am 22. November 1622 im Execulionswege veräußerte, von dem Ancon Wirtt) auö Pra-
wald um den Betrag von 365 ft. E. M . erstandene, zu Vitousche liegende 1^6 hude,
wegen nicht erlegten Meistboths, bey der m i t ditßgerichllichem Bcfchclde u<?n heutigem
Tage auf den Z. August d. I . frühe um 9 Uhr in dieser Gericht5fanz!eo angeordneten
Fcilbicthungstagsahung, um was immer für einen Mcistdoth veräußert werden.

Die Schätzung u l̂d die Licitationäbedingnisse erliegen in diescr Gerichtstanzley zur
Einsicht. Bezirtig.ericht Senosetsch den 4- I u l y »825.

Z . 655. G d i. c t. Nro. 3«, .
(5) Vom Bezirtsgcrlchte Staatsherrschaft Neustadt! wird hkmit kunb gemacht- <5S se,

auf Anlangen, des Herrn Dominit Rizolu von Zleustadri, gegen, Herrn Bernhard Pctern.l,
wegen laur Vergleich vom ».5. März »625 schuldigen 27 st, 3^. M . c. 8. c., in di« exe»
cuuoe Versteigerung der dem Lehtern. gehörigen,, mit Pfandrecht vclegten und auf
i , l ft. gerichtlich geschätzten, zu Gcstndclöorf Agenden ^5 Kauftochrshube sammt An-
und Zugehör gewiNiget, und zur Vornahme die^ Termine, d. i. der ,7. August i ä
September und der »9, Ottober, jedeSmahl Vormittag um 9 Uhr im Orte. der Realität
ml t dem Peysahe fcstgeftyt worden., das^wcnn s.lde weder bey dcr ersten noch bco dê r
zweyten Feildicthungstagsahung um den. ^chahungs.rerth oder darü^cr ana.'dracht wer«
den sollte, sclve bey der dritten auch unter dcr Sa,äßung hlnwn gegeben werden wird.

Bezirksgericht StaatSh.rrsch.ft Neustadtl am 9. Iu !y »Ü25.

Z. 666. E d i 0 t. N ^ 7 a
(3) Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums Gvttschee wird hicmtt allgcm'sin

bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen dcs Johann Nöthel von Malgern in tne
execullve Versteigerung deS dem Geovg Erb^r zu Kofiern gchör.gcn, beweglichen
und unbeweglichen Vermögens, bestehend in einer Hübe und Fahl,nsse,,,, ge-
williget, und dazu 5 Termme, der erste auf den ,2 . August, der zweite aus den,
i 3 . September und der dritte, auf den 7. Octobev l. I . , jederzeit Vormtttag uw
9 Uhr mit dem Beysaye angeordnet,worden, daß wenn die R.ealltät bey dem ersten
oder zweyten Termme nicht um oder übcr den Schähungswerth an Mann gebracht
werden sollte, M e bey demdritten auch unter der Schätzung hintan acaebe-n wn'-
Ücn wurde.

Die Licitationsbeding-msse können in der Kanzltp eingesehen werden..
Bezirksgericht Gouschee den 2Z. I unp 1Ü25..



» Gubernia! - Vetlautbarungen. ^ ^ , - „
^. 886. H V V I 8 0. ^ ^ ^ ^ _

' . , St. G. V-
( i ) Iit l-«!nlis?n« n <̂ ,,e s^8<?i-Nt'l 20 s-t'nn^o 162^ ^s. l9Z e 12 ?ol»dl-2ro 182K

^ - 2^ cloll' l'.<xcl.^ll ^nllC2 (^onnlliszione all« vt u^ilo 6el l ieni äclio 3t»w i äe-
l>ito,i <li Ännnnlilü ncin^^llo (^)5ÜUiit.6 in 6<?n:lro , ^u«nclo non 8l U'0V3N0 M i -
n/x»l.o l» inliun« :,i solicli, n<!' (-0ln î-<>»6 ncll ' aMuunxe lelalivo «0N0 ammeszi

l 2 ^ > ^ ^ j ^ ^ ^ i n^iono <Ii lirc^ <!C!Nu(^. 100) !>«- u^ni Nlo c i l i i ^e äelio nnnna«.

2 Hentiri nunninl5^l<n« eouio 80plÄ t.n^c le VOl̂ «^ clie l' enlilu liclle ^aiülo r i -
«Ion« » 6cii»ry nun ecc^ll^no ^ .us l i i i i ^« lii-« Qin<^u»nla (1^. 5o).

»̂ Inn>. K. (^Oii!,ni38l(ine (iover^niiva ^>6!' Ia venclit» <̂ ei l ieni tiella 8t3to
^or I« ?l-c>vin^ic; VenctS poiln 2 s»n^^1lc2 nol.ixi2 tnl« cÜ8s>o8«i()ne) on<^e i cle-
"it,c»li cloil« 5^z<. p)88»no^ volcndo, U8»re 6el 6irNdo d'»ss, »nca/ion« luro
2«<:orä3to mni-0 i l con-eiN« anno 1626, 8cc»r80 i l qnal l.6i-uiiiio 8enl» es^ r

l1«U' ^<ila <^^il^ mot iva^ attivitä.

^ l-uviuoj^i ci<?I äemanio 8i r i ie i lk iriel.r2N2i)iIc eä o^l)Iif;Äwlia.
^ ^ ' I. k. lüommiz^uno p»r la vonäit.» äoi Laui äeilo 3luw,^

^enexi, ^6 kiuzzno z625.

?r6580 1 '̂ I. N. viroxione äel DonlHNiH llelit: ?rc>vincis Venstt?

^, 8 ^ ^ i5 0. ______̂ _

Z. 905. K u n d m a c h u n g . 3lro< d50i.
d ) Vermög hoher Gubermal-Verordnung vom 7. I u l y , 3.9960, und Mlt-

theüung des k. k. Kreisamtes zu Neustadt! vom 14. d., Z. 6229, wlrd zur Her-
Nenung der Müttlmaer Brücke über den Kulp-Fluß, am 16. August l. ^ . m
^co Möttlmg eme Mmuendo - Versteigerung »n Hmsicht des hiezu erforderlichen
Bauholzes, der Matenalien und Arbeiten abgehalten werden.

Nach dem Kostenüberschlaae betragt die Maurer - Ar- .
bett auf . . . . . zvi fi. iä kr.

die Maurer, Materialien sammt der Bepstellung , 533 - Zo -
die 3'mmermanns-Arbeit - - «, - ^ ^ 9 - 29 2)4 -
das Zimmermanns - Matcriale sammt der Beystellung 4531 » 24 -
d,e Schmied- Arbeit sammt den dazu erforderlichen

Vl<tt,v»allen . . . . . . < 1oä9 - 53 -
^" Beystellung von zwey Stück Schlag-Maschinen 119 - 12 ,

lZ« Beyl. Nr. 59. t̂ . 26. Iulp 1625.) E



- auf Hebketten < . . . . . Z6 ss. — kr.
auf die Wiederhacken . . . . . 3 - 56 -
an Sei ler-Arbeit , . . . . . 1Z0 - -

^ auf kleinere Requisiten I . , 20 -
auf die Erzeugung, Beyfuhr und Waldentschadigung

für Faschinen, Wippen und Pfahle . . . . ^ , « - 23 3 l^ kr.
Welches hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.

K. Kreisamt kaibach am 22. I u l y 1625.

Z . 696 K u n d m a c h u n g Nro . 6äi3-
des kaiserl. kcmigl. Vlllacher Kreisamtes.

(1) Nach bestehender Vorschrift wird der Bedarf der hiesigen Kanzlcyrequisiten
sammt dem Brennholze für das Mllitarjahc 1826 im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung beygeschafft, und die dießfalllge Minuendo- wi ta t ion auf den 1. August
l. I . in der Früh von 9 bis 12 Uhr in der hierort-igen Kreisamts. Kanzley abge-
halten werden.

Jeder Artikel wird besonders versteigert, und übrigens zur Richtschnur der
Lieferungslustigen nur noch Folgendes zur allgemeinen Kenntniß gebracht:

i )DerBeoar fan Schreibmaterialien und Kanzl^yrequlsiten ist beyläufige als:
10 Rieß groß Post- oder Berichtpapier Ha Stück Pappendeckel
20 - Mlttel-Kanzley oder Noten do. 1 1̂ 2 Pf. tzedrahte Seide
20 - ordinäres Kanzley do. I - Hwirn.
4 5 - - Concept do. F ü r ' d i e K r e i s c a s s e -
1 ^ 2 - Groß-Mediän do< 1^0 Stück Gcldfasseln
10 .- Groß-Pack- ) ^ p i e r ' ^ ' Sacke größerer Gattung,
5 - Kleln-Couvert.) ^ " ^ ' 700 - - kleinerer do

60 Bund Federkiele H Ellen feine Wachslcinwand
«?^ ,6 Dutzend rothe )St i f ten 5 - grobe do.. -

8 do. schwarze) ' " F u r den K r ei s i n gen i e u r :
12 Pf. femer) ^ p .at ' 2 Bögen groß Regal-Zelchen-Papier.

^20 -grober . ) ^ ' ^ ,2 - m i t t l e r e s do. do
.6 Bund Rebschnure 2^ - Brouillar-Regal- do.

1200 Stuck Oblaten ß Loth Gummi - Elasti^um.
6 Pf. femes)^. , ^ . g ^ Dutzend Nro. 6 Reiß - Bley

10 - grobes) " ^ 6 Stück Nro. 4 do.
^ 0 Maß schwarzer Streusand dann nothwendige unbestimmte chemi-
' ^ 0 - Tinte sche Farben und-feiner Tusch.
^00 Pf. Baumöhl. A n B r e n n h o l z :
»oo - gezogene mit Baumwollendocht hartem Don 6a Wiener Klaf ter, und

versehene Unschlittkerzen weichem - ß do. do. welche
loo - wlt Baumwollendocht versehen« von dem Ersteher ins Kreisamt gestellt

Wachskerzen a 6 Stück pr. P f . und aufgeschichtet werden müssen.
8 - Weihrauch

2) Wi rd die Lieferung demjenigen überlassen, der bey dem Licitanonsschlusse



^ ^ " ^ A i e t h e r verbleibt, wobey es jedem Licitanten frey fleht, seinen Anboth "
^ kleferung eineS^ oder des andern Artikels einzeln zu machen.

aet5 ^ Licitant eigene Muster von den zu liefernden Artikeln mitbrin-
^ , wovon bey bekanntem Vorzuge emcs oder das andere zur Grundlage der

" ^ e r u n g gewählt werden wird.
- 4) Wird nach abgehaltener Versteigerung und erfolgter hoher Guh. Geneh-
gung,die ausdrücklich vorbehalten werd, mit jedem emzclnen Erssehrer über die .

w l ^ ^'^andenen Artikel der vorschriftmäßige, Cantract abgeschlossen werden,
lcher abcr wcgcn sicherer Erfüllung des Eontractes eine verhältnißmäßige Eaution

M ltnicn haben wlrd.
lauf d ^ ' ? ^ ' ^ ^ ^^n-einem oder von mehreren der zu liefernden Artikel vor Aus-

eine größere Ouanti tat, als nach dem für em Jahr
den a ^ I ^ " ^^fordernisse entfallt, erforderlich werden sollte, so soll der Lieferant
daacae ^ " Mehrbedarf ebenfalls ^ ^ den kicitationsprers zu liefern schuldig,
. 9 9 ^ aber keineswegs berechtigt ftyn, eine Entschädigung für den allenfalls ge-

^nge en^Bedarf ^ fordern.
5nni«. -̂ . l1brig.en ?lcitationsbcdmg.niffe werden am Tage der Licitation von der

^ ' 5 ° n bekamt gcmachr werden.
"^K. .Kre isamt Villack am 9. I u l y 1825.

Thomas Plüschk,
k. k. wirklicher Gubcrninlraih und Krcishauptmann.

.. F r a n z H a w e l k a , k. k. Kreis Secretar.

2 « A e m t l i che V e r l a u t b a r u n g e n «
< ? ^ «. K u n d m a ch u n g« Nro. 3öo3.
N) v l i Folge hoher k. k. Gubernlal'Genehm'gung vom 2 ) . v. M . , Zahl. 90^2,

wno am^ 12. künftigen Monaths August Vormittags um 10 Uhr die versteige-
.u^gswelse Veräußerung des vormahls uon Dessnbrunncr'schen Moosrerra»ns am

< > ^ " Ufer des ^albachfiusscs in der Gemeinde V0I21' gelegen, und zwölf Joch im
^ ^ e n i n y a l t e messend, am Räthhause S ta l t finden, wozu alle Kaufiustlgen ein-
Hcladen sind. " ^ " '

Dle Vevsicig^rungs - Bcdmgmsse sind im Magistrats - Expedite einzusehen,
^tadtmaglstrar ^idach am t i . I u l y iL-HZ..

?' ^ " 6 . . L i e i t a t i o n s ' K u n d m a c h u n g (1)
«der d.? Lieferung der erforderlichen Flusch- und Brotg,attu^gen->. dann d«r
verschiedenen Victual.en und Getränke für das k. k̂  M i l i t ä r - G a r m w s - E p t t a l

^ ^ 'bach, auf d>e .^eit vom l . November ,82b bis Ende Apr,l 1826.
d , . - ^ " 3 ^ herabgelangter hoher Verordnung ,st in Ansehung der Beschaffung -,
u ' d ( ^ < ^ ' ^ ' " Fleisch, und Brotgattungen, dann der verschiedenen Victualien
ü f f , ^ " " ^ e für das obgedackte M l l i t ä r -Sp ' ta l auf oben bestimmte Zeit eine

u^lncyT Verstligerung anbefohlen worden, welche am 12. August 1826 in der



im 2. Stock in der Herrngasse, früh um 9 Uhr abgehalten werden wird.
Indem hiezu sämmtliche Erzeuger, Handels- und Gewerbsleute zu erscheinen

eingeladen werden, wird man denenselben auch vor dem Beginnen der Llcitaticn
die vorgeschriebenen, in demLicitations-Protocoll enthaltenen Bedmgniffe vornagen.

An Vadium oder Reugeld sind von der Llcitation Zo ft. C. M . zu erlegen.
Die benöthigenden Artikel von der besten Qualltat bestehen beyläufig auf

em halbes Jahr in
6 Eentner Reis,
6 „ Weitzcngrics,
6 „ Mundmchl,

16 „ Elnbrennmehl,
3 „ gerissene Gerste,
6 „ Nlndjchmalz,
6 „ gerollte Gerste,
5 Pfund rohe Gerste,

5c> „ Kümmel,
i Eentner gedörrte Zwetschgen,

3o Pfund Zucker,
3o „ wetße (Beife,

i Centnev gereinigten T a l g ,
" 2000 Stück Eyer,

"^ " ' 5c> Eimer alten Mahrwein, ««w«^»^.^«.
^ „ Weinessig,
5 „ Branntwein.

Die Semmeln und halbweißes B r o t , dann Rind - und Kalbfleisch ohne Zu-
wage von Kopf, Füßen, Lunge, Lcbor̂ , Herz und Fleck, sind nach den alle Tage
in vorausgehenden Anweisungen, die übrigen Artikel aber halbmonathlich frisch
im richtigen Gewicht in das Bv i ta l abzuliefern. Zur Vermeidung aller Anftande
wiederhohlt man nochmahls, daß die Victuallen und Getränke, dann sonstige Ar-
t ikel, nach diesen Eigenschaften in ordentlichem Maß und Gewichte abgeliefert wer-
den müssen, widrigen Fans solche zurückgestoßen, die benöthigenden Victualien
und Getränke, dann sonstige Art ikel, auf Gefahr des Lieferungs-Erstehers ange-
kauft, und den betreffenden Eontrahentcn der Zutritt zur nächsten LlcitaNon ver-
weigert werden würde, wobey insbesonder^ bemerkt ^v i rd , daß für d»e qualität-
mäßig eingeliefert werdenden Artikel, von tz5elte des Spitals am Ende emes jedcn
Monaths die richtige Bezahlung geleistet werden nmd.

Zur Aufmunterung für dieLicitationslustigen wird zugleich bekanntgegeben,
daß die Lieferung nicht im Ganzen überlassen, sondern die vorgeschriebenen obdc-
rührten Erfordernisse dergestalt werden llcitirc werden, daß ihre Lieferungen dieje-
nigen übernehmen können, welche diese Artikel erzeugen und sich mit ihrem Vcr<
kauf unmittelbar' abgeben,

Verläßliche Gewerbsleute und Producenten, die sich mit Zeugnissen des Stadt-



^ ^ ' s t r a t s über k n Besitz von Realitäten oder über ihre Solidität ausweisen,
wlro vie Eautwns-Leistung nachzusehen erwirket werden.

Von Seile der k. k. Mlliiar-Garnlsons.-Kftltals-Commission.
^ ^oach am 26. I u l y i9^5.

2 ' 697 I a g d - V e r p a ch t u n g. (1)
tk s ^ ' " Verwaltungsamtc der k. k. Rellgionsfonds-Herrschaft Freuden-
yal wzrd hicmit bekannt gemacht, daß, nachdem d»e gegenwärtige Pachtdauer

? ' ! ?!' Jänner k. I . »hr Ende erreicht, in Folge Genehmigung dcr Wohll^bl.
' °'syrischen Domainen-Administratlon, die neuerliche Verpachtungö-^lc,ltall0li

oer Wildbahn, Reiß- und Morastjagdam 22. k. M . August >n hlcrortlger Amis-
lunzl^y werde abgehalten werden,
cira^ ^ ^ ^ ^ ' " ^ dein'^eysaye zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die Li-
lrauonsbedlngnlsse taql.ch in den gewöhnlichen Amisstunden ln hiesiger Amts-
l«nzley c.ngcsehen werden können.

'"^'waliungsamt der Hlaatöhcrrschafr Freudenthal am i,^. ^u ly 1620.

2 y Vermischte Verlautbarungen.
6 ' ^ . (5 d l c t. (1)
de « 3 ^ ^ ^ " Bezirksgerichte Kreu; wird bekannt gemacht: es sey auf Ansuchen
N^ 5 -? , ^ Nutschgal »n d»e executive Fcilblethung der dem Gute Habbach unter
buk l> s ' ^ zinsbaren, gerichtlich auf 566 st. 10 kr. geschabten 1).̂  Kaufrcchrs-
yuoe des Franz Nutschgat zu Doben gewilliget, und zur Vornahme der Fe»lbie-
YUng der erste Termin auf den 12. August/ der zweyte auf den ,6. September und
I t ^ " "^ ^ " ^^- ^"ober l. I . jedes nahl um c) Uhr Vormittags in der Ge-

Nchtskanzley zu Kreuz mit dem Beysatze bestimmt worden, daß w^nn diese Rea!.-
od - >? ^ " ^ '^^" °beV zweyten Fellblcthungsragsatzung um den ^chatzunaswerch.
s " darüber »ncht angebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch unter dem-
Mdcn hmtan gegeben werden wird.
. . -"austustlge können die Zchayung und Licitationsbedingnisse bey diesem B^-

znrsgerlcht? einsehen. Bezirksgericht Kreuz den 2 l . Iuny ,.^: ' ) .

2» 6?5 A m v r t i s a t i ^ n s - E d i c t . Nto. ^ss.
. . " ^ ' " Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hlemit allgemein bekanin gemacht:

eostyeaufAnlangcndcrFrauMariaP»tots,1)nig,chegattllchIgnazPototschnlg'schen
Unwersal-Erblnn und Gewerkinn ^'onKropo, als3atzglaublgerinn desLucasSchavl
's '/gewesenen Besitzers des dcr Herrschaft Nadmannsdorf dienstbaren, zu .ssrofty
!ha c ^ ^ ' ^ " ' lH gelegenen Hauses, in die Amornsirung des, auf eben diesem
"use am 1. März »7«.) lntabullrten, oom ^ucas ^charl ausgehenden, an Georq

^ u e " lautenden, und angeblich in Verlust gerathenen Schuldbriefes <16o. 26.
c^ t " ' 1792 über eine Welnschuld pr. 5^2 ft. Landeswahrung sammt Zperccnt'.
am , y?' "'^che aber laut vo.gewiesener, von den Erben des Georq Iallen
m e n b e ' l a ^ ^ ' ^ ausgestellten und gerichtlich corrabonrten Quittung vollkom-

' " " »st/ gewilliget worden.



M werben demnach alle Jene, welche auf diesen Schuldbl icf, ,aus was i m m n
Wv einem Rechtsgrunde irgendeinen Anspruch zu haben vermeinen, aufgefordert,
ihre dießfalllgen Ansprüche binnen e»nem Jah re , sechs Wochen und drey Tagen
hierorts sogewlß anzumelden, als widrlgens auf ferneres Anlangender F r a u M a r i a
Pototschnlg dleser Schuldbr ief als null und nichtig erklart und in dessen Elta?
bulat ion gewilliget werden würde.

Bezirksgericht Radmannsdovf den i 5 . I u n p i 8 2 5 .

Z- 9<". , « . . . . . ^ ^ ' ^ b i e t h u n g s . Ed ic t . - Nro. 525
(») Von dem BezllkSgerlchte (Henosetfch wird hiemit.dckantit gemacht: Vö ft'o auf A»

suchen,des^ Franz Aoswntschltsch zu Senosetsch in dle erccutive Fci lb icth. ,^ tcr dcM
Andreaö B l a s i g eigenthümlich achöriqen,.aus einem H^usc »nd Stalle m ' ^cän^ l l ,
dann.Gatten V . r t ^ l lli5<:ln. eincr Wielc I t ^ « r n i ^ , fünf Ackern 1.'<>u^ u i ' . . ! .<t!
und emem .Ucrer c l u l ^ n ^ . v a , auch «.01 genannt, bestehenden. aerichlllH auf .52''>!l. l ^M

schulden ,96 si. 25 kr. <:. 5. c., gcwlMget >.orocn Da
nun hlezu, drey ^eimlne, und zwar für denerstcn der »4. I u n y , f ü r t e n i^cyten dcr
, b . I u l y unb fur dcn drttten der 22. August 0. I . . , jedesmahl früh um s. Uhr im Orte
Prawald mlt dem Beosaye bestimmt worden sinc>, daß, »renn sl<se Realitäten, weder
bey der ersten noch zweyten Fettlnctdungstags.^ung um den SchähunqSfvcrth oder tarü-
ber an. Mann gebracht werden könnrcn, selbe bei) der dritten auch uncer demselben
hmtan gegeben werden; so habcn die Kauftustigcn wie auch die int^bulirlen Krediloren
Herr Marh.as Dollenz von Präwald, Knche zur heiligen O . c y f . U t i q l e i ^
Vorstand zu Prawald, Franz H a t h r . n S l . Ve . th , und Ios Oschana v ^ Bräwald an
vorstehenden Tagen zu dleser Llcitation zu erscheinen, wobey es erinnert wi^d ,^ü . . - ^
Licitant ohne Unterschied verbunden seyn werde, den 5. Tye.l deö AuSn ssvr^'K ror
Gräffnungder L.cltatlon zu Handen der Licitations-Commission bar m erle ^>

Die Sckätzung und übrigen eicitationshedingnissc tonnen taglich m dnser Geri^ts-
kanzle» eingesehen werden. ' ^ r l ^ ^ .

Bezirksgericht Senosetsch den 7. May ,625^

A n m e r k u n g . Bey der elften und zweyten.Fcilbiethungstagsahung hat sich sein Kauf.
lustiger gemeldet-

Z . 672» G d- r- c t.<, «>_ ^ . ^
(3) Von dem Bezirtsgeriz)te der^errschaftMeirelberg wird h«mit allaemcm'bekannt

g e m ^ t : Es sey über Ansuchen des Franz Paschuf^ vo^ .Weisenstein. >^>er Anton
Garbeis in Gat tem, wegen schuldigen b f l . c. 5. c . ^ i n die crecutive ^cill.'lct^.i«a ^,e
gegnerischen auf 5og st. gericktlick erhobenen Realität bew.Mgt und ,3 d e n 7 ^
thung drey Tagfqhungen, am ,3 . August, ,3 . September und »3. Octooer l '? « .
desmahl früh von ^ bls ,2 Uhr ln loco Gattein mit dsm Beyfügen lxst.mmt ' '^rdcn
daß im Falle weder bey der ersten noch zweyten Vcrsteigerungstagsiyunc;'dicsclbe nicht
wenigstens um den SchahMgswcrth an Mann angebracht werden konn^ , solche beo
der dritten Herfieigerungstaqfqyunft auch unter dem Schähungsw^rth^ hintan aeoeben
werden würde. Dessen die, KaMusügcn m'lt dem Beyfügen verständigt ^erdcn, daß die
dleßfäNigen Licitationsbedingnlsse in dieser Amtstanzley eingesehen werden können

Bezirksgericht Weirelbera am 2^. I uny »325.

^' ^ ' c. W o h n u n g zu v^ermiethen. , (5)
^ n ^ ^ ? " ^ ^ ' - ^ " der Pollana-Vorstadt 'st eme-schöm W.hnung von
U N ? ? " ^ " ^ ' Keller :c., .mlt der Aussichc auf den Haumwachtplah, zu
^ U N d l e n ^ ' ^" " " " 'echen, und sich das NaDre z ^



3. 898. ' ( . )
Endesgefertigter kauft das ganze Jahr hindurch statr-

dlsch - karnthnerische, steyermärkische, krainerische und
ttrollsche Aerarial - Domcstical - Wiener - Stadt - Banto-
und Hofkammer-Obligationen, so wie auch Rothschild'sche
Lose vom Jahre 1820 und 1821.

. ^ Zoh. Fortunat Molinari,
" in der Postgaffe N r « . 66 zu Klagenfur t .

«jM C o m p t o i r d e i ? » i b o c h e r Z e i t u n g w i rd ' P r i n u m e r » t i o n a n -
g e n o m m e n «uf die bey l udw ig M a u s b e r g e i in W i e n erscheinende

"- l ! -?»»«». neue Austage von

W a l t e r S c o t t ' s W e r k e n ,
roovsn zuerst der

St. Rona n's Brunnen,
: s>, in drey Bänden,
«ln üormate der beliebten Mannerbibliüthct und auf demselben sckönen weißen Post«

- ^ .. Druckpapier und brosckün in gefärbtem Umscklaqe erscheint.
Pranumerations. Preis eines Bandes,ieder 3aa bis 56g Seiten stark,

3o Kreuzer C. M.
Der erste Band ist bereits erscdienen.

Dann wird noch fortwahrend PranumeraNon angenommen

'^euesie Männerbibliothek, enthaltend Erzählungen von Clauren, mit
20 lr. (z. M . fur einen Band, wovon bereits ,3 Bande zum Smpfange bereit liegen.

^ 5 - ' ' F e r n e r i s t n o c h z u h a b e n :
Hurgers Gedichte, 2 Bände, in 12., 1826, zu 1 fi. 12 kr.
Blumen und Knospen, gesammelt zur Würze trüber Stunden, in 3 . ,

N ^ s p i e g e l der österreichischen Krieger, in 8., /,3 kr.
^emnchte Wiens, mit 4 Situations-Plänen, in , 2 . , 1 si. 12 kr.

a ^ " " ^ ^imburgis, oder die starken Frauen, ein historischer Roman

Freund der guten^Laune mid des Scherzes^ Bande in kl. V.> 2 'fl.
><vas ^stn wir heute, was morgen. Em schwank, der Nlcht mel kostet.

^ ^ ^ h n Gebothe Gottes in biblischen Bildern betrachte^ Ein vortreffliches
h".,/chr heilsames Haus. und Lesebuch für Söhne und Töchter, hauSväter und
o rden?^ " ' 3n 20 Fastenpredigten vorgetragen von Saspat Skerbinz, Franziscaner.
sckän ^ . ^ ^ " " z i a l und gewöhnlicher Prediget zum heUlgen Hieronymus in Wien,
' ^ " ^bunden, gr. 6 . , 1L25, 1 ft.öä kr.



Vcrbandtungen und Aufsätze. Herausgegeben von der k. k. Landwirthschasts-
Gescllscka»! in Stcycrmart. »2 Heslc, t^nin t ^ r i n cnien! dcfcndlrn yefte enthaltene
Pcrscnalstand dcr s. k. Lantivirthscl afcs - Gcsellsclast inStcocrmart.

Provinzial-Gesetzsammlung für Kram u.nd den Villacher Kreis. Jahrgang
»Uly ^5 t r . ; »Ü2a, 5 f l . ^ 1621, 2 fi. 3« t r . ; 1822 , 2 ft. 5« l r .

Abhandlung über die Weinbercitung nach Elisabeth Gervais; aus dem
Franz^sicrcn überseht von Frcyhcrrn r. Ma5ton , nebst einem Anhange der hummel<
scden Untundiqun^ des W e i n . und Bier »Apparates.

Abhandlung über dieGypsbrüche in Oberkrain :c. :c., vonDr.Lorenz Vest,
oann üdcr die Eigenschaften deü GypscS uno seine Wirkung auf die Pflanzen, von
Dr. Johann Burger.

Z. 907. Ein Capital von 3000 fi. C. M. (i)
ist gegen erwiesene puplllarmäßlge Slcherhclt zu oergeben. Das Nähere hierüber
kann man im Fürst Auersperglschen Hoje Nro. 20Ü im ersten Stacke rüikwcrrs
erfahren.

K. K. L 0 t t 0 z i e h u n g
in Gra!) am 20. Iu ly i925: 3^. 67. 48. 76. 2Z.

Die nächsten Ziehungen werden m Grätz am Io . Iuly und i I . August lg2Z
abgehalten werden.

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
Den 18. I l l l y ,Ü25.

Dem Herrn Marlmllian S i n n , k. t. Prov. Ballinspecrsr bey del' k. k. illyrischen Bzudi«
rection, s. S / Fodinand, a l l 6 I . , am AIte„markl Nro. 25 , an der Äb^hllnig. — Frail
Rosalia Klobils geb. v. Pur t , Advocateog-Witwe, al l '69 Iah»', in der Grazischa Nro. 3/
an der Enttläfcuiig. o ."«, ^ > ^. »

Den 2n. Don Johann Toman, Tagloyner/ s. T. ?intonia, alt ,2 Monath, auf dlt
S t . P. V . Nco. 80, am Stickhilste«. " '. ,

D^n 2t. Dem Herrn Lorenz öebmacher, Diurnist bey der t. t. Staats < Buchhaltung/ s<
^ . Carolii'a, alt »6 Monath, in der Rosengasse Nro. l ü , an i>n,e>ll l en Fraisen. — Den»
Herrn Simon Tomilsch/ bllrgerl. Bürstenbinder, s. W. Rosalia, all 5l> I , a„ der Pollana
N lo . 68 , a>n Brand der Baucheingeweide, alö Fo'ge des SchwH>zgal!sxdeli', — Die Hochwohl'
jieborne Frau Viclolta Freyinn v. Hallerstein gekor,.« Edle v. Copoxn , all 65 Jahr, a»"
Neuenmarkt Nro. ,7» , an der Wassersucht. ^

Den 22. Dem Georg Kosina, patent. Schuster, s. W. Ioham^ Nep. , ^ll 2» Jahr,
an der Pollana Nco. 72 , an der Lungenvereiterunq. — Johann Heinrich, Aufseher, alt 29
Jahr, im Civ. Spltal N»o , , an der Lungenschwindsucht.

Den 25. Aldys Hesele, Oberbäcker, a l l 0U^ahr , lm Civ. Spital Nr. » , a„ d«r Luttgen-
suchl. — Dem Johann Persche, patenl. Drechsler, s. S . Franz, alt i» Monath, auf " l
Cap. Vorstadt Nr<7. i)5, an Convulsionen. ^ «», . ^

Den 24, Dem Wilhelm Schnedili/ patent. öMfchhauel, s. S .Wi lhe lm, alt ,4 Wochen
«uf der St< P. V . Mr». 34, an Fraise"'

Den 25. Dem Caspar Wünschte, Taglöhllsr, s, V . Iacsb, alt 7 Tage, auf der P«l!sn»
Nre. 2o , «m Kinnb«ck«nkrampf,


